
Urlaubssaison – auch für Einbrecher die schönste Zeit des Jahres. Sie dringen dann 
in leer stehende Wohnungen ein und stehlen alles, was nicht niet- und nagelfest ist: 
Deshalb hier ein paar Tipps, wie Sie gerade jetzt Ihr Heim schützen können.

Verschließen Sie Fenster, Balkon- und Terrassentüren auch dann, wenn Sie nur „mal  
eben weg sind“.

Auch wer das Haus oder die Wohnung nur kurz verlässt, sollte die Tür nicht lediglich 
zuziehen, sondern zweimal abschließen.

Wenn Sie Ihren Schlüssel verloren haben, wechseln Sie den Schließzylinder 
schnellstens aus.

Haus- und Wohnungsschlüssel niemals außerhalb Ihrer Räume aufbewahren (z. B. 
unter der beliebten Fußmatte) – Einbrecher kennen jedes Versteck.

Rollläden sollten nach Möglichkeit nur nachts geschlossen werden, da sie tagsüber 
Abwesenheit signalisieren. Bei Abwesenheit lassen Nachbarn oder Zeitschaltuhren die
Rollläden herunter.

Lassen Sie bei einer Tür mit Glasfüllung den Schlüssel nicht innen stecken.

Gekippte Fenster sind für Einbrecher wie geöffnete Fenster.

Vergewissern Sie sich immer, wer bei Ihnen hinein will, und öffnen Sie bei Klingeln 
nicht bedenkenlos. Werfen Sie einen Blick durch den Türspion und nutzen Sie den 
Sperrbügel.

Sorgen Sie für ausreichende Beleuchtung: Zeitschaltuhren oder Sensoren schaffen 
Licht, das Einbrecher abschreckt – sie scheuen einen gut beleuchteten „Arbeitsplatz“.

Denken Sie während der Urlaubsplanung auch an den Einbruchschutz. Sorgen Sie 
dafür, dass jemand Ihren Briefkasten regelmäßig leert. Weisen Sie auf Ihrem Anruf-
beantworter nicht auf den Urlaub hin – stellen sie ihn am besten ab. 

Prüfen Sie in Ihren Versicherungsbedingungen oder fragen Sie bei Ihrer Versicherung  
nach, ob und wann Sie bei längerer Abwesenheit ihre Versicherung informieren müssen.

Wertsachen sichten und fotografieren; Belege aufbewahren

Sichtbare Kofferanhänger vermeiden

Urlaubszeit ist Einbruchszeit
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